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TEXT VORBEREITEN23

Olympia

Das kleine Städtchen Olympia im Nordwesten der Peloponnes war für die Griechen ein ganz 
besonderer Ort: Hier stand nicht nur ein berühmter Zeustempel, dessen vergoldete, über zwölf 
Meter hohe Statue zu den Sieben Weltwundern der Antike zählte. Hier fanden auch alle vier 
Jahre sportliche Wettkämpfe zu Ehren des Göttervaters statt, zu denen Griechen aus allen 
Teilen der Mittelmeerwelt zusammenkamen. Die Sieger (Olympioniken) der einzelnen Wett-
kämpfe erhielten keine Medaille, sondern einen Palmzweig, ein Stirnband und einen Oliven-
kranz. In ihren Heimatstädten wurden sie mit Ehrungen, Geschenken und Geldprämien über-
häuft. Nur freie griechische Männer konnten an den Olympischen Spielen teilnehmen. Frauen, 
Kinder und Sklaven durften die Spiele weder als Sportler noch als Zuschauer besuchen. 

INHALT

Verben: Infi nitiv und Bedeutung
Nenne zu folgenden Verbformen den Infi nitiv Präsens und dessen deutsche Bedeutung(en).

cupiebat � aderunt � cogitate � paratur � amaveram � orans � iactati sunt � 
spectavissem � laudatis � debebant � cucurrissem � violaris 

Substantive: Formenkenntnis
Finde jeweils den Irrläufer und begründe, warum es sich um einen solchen handelt.

1. voluptate � ratione � cupiditate 2. nimium � pedum � hominum 
3. vulgum � deorum � corporum 4. gloriae � religioni � re publica

Wortschatz: Sachfelder
Stelle je ein Sachfeld zum Thema „Körper, Geist“ und zum Thema „Wettkampf“ zusammen. 

SPRACHE
1

2

3

Die berühmten Marmorskulpturen vom Westgiebel des Zeustempels in Olympia. 
Im Zentrum steht der 3,15 m große Apollon von Olympia. Um 460 v. Chr.
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Sie haben Fragen?
Wenn Sie mehr über unser Angebot und unsere aktuellen Lehrwerke  
für Latein erfahren möchten, werfen Sie einen Blick auf unsere  
Website www.ccbuchner.de oder in einen unserer Prospekte auf  
www.ccbuchner.de/prospekte. Wenn Sie Fragen haben oder persön-
liche Beratung wünschen, stehen Ihnen unsere Schulberaterinnen und 
-berater jederzeit zur Verfügung. 

Sie finden Ihre persönliche Schulberaterin bzw. Ihren persönlichen  
Schulberater auf www.ccbuchner.de/schulberatung.

Darüber hinaus helfen Ihnen unsere Digitalberatung und unser  
Kundenservice gern weiter:

KUNDENSERVICE

0951 16098-200
service@ccbuchner.de

0951 16098-333
click-and-teach@ccbuchner.de
click-and-study@ccbuchner.de

DIGITALBERATUNG

10

Die Freizeit der Kinder ...
Wie alle Menschen zu allen Zeiten liebten auch die Römer ihre Freizeit. Die römischen Kinder 
spielten mit Puppen oder Tierfi guren, sie wippten und schaukelten, kletterten auf Bäume, spielten 
Fangen und Verstecken, Tauziehen oder Blindekuh. Besonders beliebt waren Spiele mit Nüssen 
und Würfeln. Würfelspiele waren die große Leidenschaft der Römer, sie wurden von Kindern und 
Erwachsenen, von Sklaven und Senatoren, ja sogar von Kaisern mit Begeisterung gespielt. 
Auch verschiedene Ballspiele gab es. Ein kleiner fester Ball war die pila. Er war aus Stoffl   appen 
genäht und mit Federn oder Haaren gestopft. Ein großer und weicher Ball hieß follis. Er bestand 
aus einer aufgeblasenen Schweinsblase. Mit diesen Bällen spielten die Kinder alleine oder in 
Gruppen. Leider sind uns keine genauen Spielregeln überliefert.

… und der Erwachsenen
Und was taten die Erwachsenen? Einige trieben Sport. Dafür gingen die Römer aufs Marsfeld, 
eine große Rasenfl äche im Nordwesten der Stadt. Dort warfen sie den Diskus oder den Speer, 
übten sich im Langlauf oder im Weitsprung. Vom Schweiß und vom Staub befreiten sich viele 

GEFAHR IM CIRCUS MAXIMUS

LEKTIONEN 1�–�3
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Sportler mit einem Bad im kühlen Tiber, der direkt am Marsfeld vorbeifl oss. Und wenn man 
keine Lust hatte, selbst aktiv zu werden, und sich lieber unterhalten lassen wollte? Dann gingen 
Römer in eine Therme. Das waren große Freizeitanlagen, in denen man stundenlang baden, 
lesen, plaudern, essen und trinken oder einfach nur „abhängen“ konnte. Oder sie feuerten in 
einem Amphitheater die Gladiatoren an, die sich blutige Kämpfe auf Leben und Tod lieferten. 

Der römische Circus
Mindestens genauso beliebt waren die Zirkusspiele. Mit Circus bezeichneten die Römer eine 
langgezogene Rennbahn, in der Pferdegespanne um die Wette liefen. Solche Rennbahnen gab 
es in vielen Städten des Römischen Reiches. Die bekannteste ist der Circus Maximus in Rom, in 
dem etwa 200.000 Zuschauer Platz fanden. 
Der junge Sklave Davus arbeitet in einem der Rennställe, die im Circus Maximus antreten. 
In den folgenden Lektionen wirst du Davus kennenlernen – ihn, die Gefahren, die im Circus 
lauern, und die Verbrecher, denen er dort auf die Spur kommt.
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Das -Jubiläumsangebot
Feiern Sie mit uns 50 Jahre ROMA und profitieren Sie von den attraktiven  
Jubiläumsrabatten!

Textband 40000-6 240 Seiten 33,– € 50% Rabatt*

Begleitband 40001-3 232 Seiten 32,– € 50% Rabatt*

Vokabelheft 40008-2 112 Seiten 10,90 € 50% Rabatt*

 
click & teach 1 
Digitales Lehrermaterial WEB 400041 Einzellizenz 34,50 € 50% Rabatt*

 
click & teach 2 
Digitales Lehrermaterial WEB 400051 Einzellizenz 34,50 € 50% Rabatt*

Wortschatztraining 1 
Zu den Lektionen 1-12 40026-6 64 + 12 Seiten 14,50 € 50% Rabatt*

Wortschatztraining 2 
Zu den Lektionen 13-24 40027-3 60 + 16 Seiten 14,50 € 50% Rabatt*

Titel ISBN 978-3-661-/
Bestellnr. Umfang Preis Prüfrabatt

* �Dieses Angebot gilt nur bei Einzelbestellungen (keine Klassensätze) und nur,  
wenn Sie im Fach Latein am Gymnasium oder der Gesamtschule unterrichten.  
Alle kommunizierten Konditionen haben Gültigkeit bis 31. Dezember 2025.

                 �Nur erhältlich auf www.ccbuchner.de. Weitere  
Lizenzformen des digitalen Lehrermaterials 
click & teach finden Sie ebenfalls auf unserer  
Webseite. Eine Bestellung von click & teach ist  
ausschließlich dort möglich. 

wird 50! 

Feiern Sie mit!

ROMA
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Jetzt auf  

www.ccbuchner.de  

versandkostenfrei  

(innerhalb Deutschlands)  

zu den angegebenen  

Prüfrabatten bestellen!

Ihr Vorteilscode: 

W8345
C.C.Buchner Verlag | Laubanger 8 | 96052 Bamberg
Tel. +49 951 16098-200 | Fax +49 951 16098-270
service@ccbuchner.de | www.ccbuchner.de
www.facebook.de/ccbuchner | www.instagram.com/ccbuchner
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- wie alles begann ...
Begleiten Sie uns auf eine Zeitreise in das pulsierende München der frühen 
Siebziger: Man wagte unter Kanzler Willy Brandt mehr Demokratie, die 
Wirtschaft florierte und die Olympischen Spiele standen bevor – Aufbruch-
stimmung allerorten. 

Auch in dem Café „Roma“ in der Maximilianstraße, einem „Schickeria- 
Treffpunkt“, brachen der Verleger Günter Grünke und die späteren 

Herausgeber Josef Lindauer und Klaus Westphalen auf und 
sprachen über ein neues Lateinlehrwerk. Es sollten sechs 

Gutachten des Bayerischen Kultusministeriums und vier 
Jahre vergehen, bis der erste Band am 8. September 1975 
erschien. Name des Lehrwerks: ROMA, benannt nach 
dem Café, in dem alles begann. 

ROMA revolutionierte die Grammatikvermittlung und  
war das erste durchgehend vierfarbig gedruckte latei- 
nische Lehrwerk. 50 Jahre sind seitdem vergangen. 
ROMA hat eine beispiellose Erfolgsgeschichte geschrie- 

ben, Generationen von Lehrkräften und Lernenden auf 
ihrem Bildungsweg begleitet und geprägt – und ist heute 

lebendig wie nie. 

Feiern Sie mit uns den 50. Geburtstag von ROMA!

Das ist                !
ROMA stellt sich den Herausforderungen der Zeit und ist das Konzept für 
einen modernen, zukunftsorientierten Lateinunterricht.

Konsequente Textarbeit
Das Ziel eines seriösen Lateinunterrichts ist und bleibt das Erschließen von 
Originaltexten. ROMA bietet daher von der ersten Lektion an attraktive, in-
haltlich relevante und aufeinander abgestimmte Texte und Kontexte, durch 
die sich alle Lerninhalte entfalten.

Gezielte Differenzierung
Sprachliche Übungen in ROMA sind stets differenziert angelegt. Wieder-
holungsübungen, sprachkontrastive Übungen und Textlexika sind fixe  
Elemente jeder Lektion. Vertiefende Texte und Aufgaben bieten ebenfalls 
die Möglichkeit, gezielt auf die Lernenden einzugehen.

Vielfältige Begleitmaterialien
ROMA bietet ein breites, lebendiges Spektrum an Begleitmaterialien, die 
individualisiertes und selbstgesteuertes Lernen ermöglichen. Dazu gehören 
beispielsweise bildlich gestaltete Lektionstexte im ersten Lernjahr, illustrier-
te Sachtexte und Audiogeschichten. Zudem erleichtern umfassende Mate-
rialien für Lehrkräfte die Unterrichtsvorbereitung.

- das digitale Portfolio
ROMA ist von Beginn an Vorreiter: Vieles, was in Lateinlehrwerken inzwi-
schen zum Standard gehört, wurde zuerst dort verwirklicht. Und so bietet 
ROMA auch mit Blick auf das digitale Lernen ebenso attraktive wie seriöse 
Möglichkeiten:

  �Das binnendifferenzierende Online-Angebot hermeneus eröffnet neue 
Horizonte für die Textarbeit – semper et ubique kostenlos.

  �Für die Wortschatzarbeit steht mit phase6 eine marktführende Online-
Lösung zur Verfügung.

  �Das LateinPortal ermöglicht eine präzise Textanalyse und beinhaltet 
eine umfangreiche Wörterbuchfunktion.

  �Mit dem unerschöpflichen und wachsenden Materialfundus unseres 
digitalen Lehrermaterials click & teach und der digitalen Ausgabe 
click & study gestalten Sie Ihren Unterricht komfortabel und  
werden den didaktischen Anforderungen optimal gerecht.

ROMA wird auch zukünftig die Entwicklungen im  
Unterrichtsalltag und in der Fachdidaktik genau  
verfolgen. Daraus werden wir gedruckte und  
digitale Lösungen entwickeln, die Sie und Ihre  
Schülerinnen und Schüler optimal im Unterricht,  
am Bildschirm und am Schreibtisch unterstützen.
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Olympia
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Fangen und Verstecken, Tauziehen oder Blindekuh. Besonders beliebt waren Spiele mit Nüssen 
und Würfeln. Würfelspiele waren die große Leidenschaft der Römer, sie wurden von Kindern und 
Erwachsenen, von Sklaven und Senatoren, ja sogar von Kaisern mit Begeisterung gespielt. 
Auch verschiedene Ballspiele gab es. Ein kleiner fester Ball war die pila. Er war aus Stoffl   appen 
genäht und mit Federn oder Haaren gestopft. Ein großer und weicher Ball hieß follis. Er bestand 
aus einer aufgeblasenen Schweinsblase. Mit diesen Bällen spielten die Kinder alleine oder in 
Gruppen. Leider sind uns keine genauen Spielregeln überliefert.

… und der Erwachsenen
Und was taten die Erwachsenen? Einige trieben Sport. Dafür gingen die Römer aufs Marsfeld, 
eine große Rasenfl äche im Nordwesten der Stadt. Dort warfen sie den Diskus oder den Speer, 
übten sich im Langlauf oder im Weitsprung. Vom Schweiß und vom Staub befreiten sich viele 

GEFAHR IM CIRCUS MAXIMUS

LEKTIONEN 1�–�3
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Sportler mit einem Bad im kühlen Tiber, der direkt am Marsfeld vorbeifl oss. Und wenn man 
keine Lust hatte, selbst aktiv zu werden, und sich lieber unterhalten lassen wollte? Dann gingen 
Römer in eine Therme. Das waren große Freizeitanlagen, in denen man stundenlang baden, 
lesen, plaudern, essen und trinken oder einfach nur „abhängen“ konnte. Oder sie feuerten in 
einem Amphitheater die Gladiatoren an, die sich blutige Kämpfe auf Leben und Tod lieferten. 

Der römische Circus
Mindestens genauso beliebt waren die Zirkusspiele. Mit Circus bezeichneten die Römer eine 
langgezogene Rennbahn, in der Pferdegespanne um die Wette liefen. Solche Rennbahnen gab 
es in vielen Städten des Römischen Reiches. Die bekannteste ist der Circus Maximus in Rom, in 
dem etwa 200.000 Zuschauer Platz fanden. 
Der junge Sklave Davus arbeitet in einem der Rennställe, die im Circus Maximus antreten. 
In den folgenden Lektionen wirst du Davus kennenlernen – ihn, die Gefahren, die im Circus 
lauern, und die Verbrecher, denen er dort auf die Spur kommt.
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Das -Jubiläumsangebot
Feiern Sie mit uns 50 Jahre ROMA und profitieren Sie von den attraktiven  
Jubiläumsrabatten!

Textband 40000-6 240 Seiten 33,– € 50% Rabatt*

Begleitband 40001-3 232 Seiten 32,– € 50% Rabatt*

Vokabelheft 40008-2 112 Seiten 10,90 € 50% Rabatt*

 
click & teach 1 
Digitales Lehrermaterial WEB 400041 Einzellizenz 34,50 € 50% Rabatt*

 
click & teach 2 
Digitales Lehrermaterial WEB 400051 Einzellizenz 34,50 € 50% Rabatt*

Wortschatztraining 1 
Zu den Lektionen 1-12 40026-6 64 + 12 Seiten 14,50 € 50% Rabatt*

Wortschatztraining 2 
Zu den Lektionen 13-24 40027-3 60 + 16 Seiten 14,50 € 50% Rabatt*

Titel ISBN 978-3-661-/
Bestellnr. Umfang Preis Prüfrabatt

* �Dieses Angebot gilt nur bei Einzelbestellungen (keine Klassensätze) und nur,  
wenn Sie im Fach Latein am Gymnasium oder der Gesamtschule unterrichten.  
Alle kommunizierten Konditionen haben Gültigkeit bis 31. Dezember 2025.

                 �Nur erhältlich auf www.ccbuchner.de. Weitere  
Lizenzformen des digitalen Lehrermaterials 
click & teach finden Sie ebenfalls auf unserer  
Webseite. Eine Bestellung von click & teach ist  
ausschließlich dort möglich. 
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Jetzt auf  

www.ccbuchner.de  

versandkostenfrei  

(innerhalb Deutschlands)  

zu den angegebenen  

Prüfrabatten bestellen!

Ihr Vorteilscode: 

W8345
C.C.Buchner Verlag | Laubanger 8 | 96052 Bamberg
Tel. +49 951 16098-200 | Fax +49 951 16098-270
service@ccbuchner.de | www.ccbuchner.de
www.facebook.de/ccbuchner | www.instagram.com/ccbuchner
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162

TEXT VORBEREITEN23

Olympia

Das kleine Städtchen Olympia im Nordwesten der Peloponnes war für die Griechen ein ganz 
besonderer Ort: Hier stand nicht nur ein berühmter Zeustempel, dessen vergoldete, über zwölf 
Meter hohe Statue zu den Sieben Weltwundern der Antike zählte. Hier fanden auch alle vier 
Jahre sportliche Wettkämpfe zu Ehren des Göttervaters statt, zu denen Griechen aus allen 
Teilen der Mittelmeerwelt zusammenkamen. Die Sieger (Olympioniken) der einzelnen Wett-
kämpfe erhielten keine Medaille, sondern einen Palmzweig, ein Stirnband und einen Oliven-
kranz. In ihren Heimatstädten wurden sie mit Ehrungen, Geschenken und Geldprämien über-
häuft. Nur freie griechische Männer konnten an den Olympischen Spielen teilnehmen. Frauen, 
Kinder und Sklaven durften die Spiele weder als Sportler noch als Zuschauer besuchen. 

INHALT

Verben: Infi nitiv und Bedeutung
Nenne zu folgenden Verbformen den Infi nitiv Präsens und dessen deutsche Bedeutung(en).

cupiebat � aderunt � cogitate � paratur � amaveram � orans � iactati sunt � 
spectavissem � laudatis � debebant � cucurrissem � violaris 

Substantive: Formenkenntnis
Finde jeweils den Irrläufer und begründe, warum es sich um einen solchen handelt.

1. voluptate � ratione � cupiditate 2. nimium � pedum � hominum 
3. vulgum � deorum � corporum 4. gloriae � religioni � re publica

Wortschatz: Sachfelder
Stelle je ein Sachfeld zum Thema „Körper, Geist“ und zum Thema „Wettkampf“ zusammen. 

SPRACHE
1

2

3

Die berühmten Marmorskulpturen vom Westgiebel des Zeustempels in Olympia. 
Im Zentrum steht der 3,15 m große Apollon von Olympia. Um 460 v. Chr.
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Sie haben Fragen?
Wenn Sie mehr über unser Angebot und unsere aktuellen Lehrwerke  
für Latein erfahren möchten, werfen Sie einen Blick auf unsere  
Website www.ccbuchner.de oder in einen unserer Prospekte auf  
www.ccbuchner.de/prospekte. Wenn Sie Fragen haben oder persön-
liche Beratung wünschen, stehen Ihnen unsere Schulberaterinnen und 
-berater jederzeit zur Verfügung. 

Sie finden Ihre persönliche Schulberaterin bzw. Ihren persönlichen  
Schulberater auf www.ccbuchner.de/schulberatung.

Darüber hinaus helfen Ihnen unsere Digitalberatung und unser  
Kundenservice gern weiter:

KUNDENSERVICE

0951 16098-200
service@ccbuchner.de

0951 16098-333
click-and-teach@ccbuchner.de
click-and-study@ccbuchner.de
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